
          
 

N i e d e r s c h r i f t 

 
über die 37. öffentliche Sitzung des 

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschusses  
am Donnerstag, 24. Januar 2008 um 18:30 Uhr,  

im Bürgersaal des Rathauses, Lübecker Str. 9, 23795 Bad Segeberg 

 
 

An der Sitzung haben teilgenommen 
 
 a) vom Ausschuss:  
   Mitglieder der Stadtvertretung: Ursula Michalak (Vorsitzende) 
     Georg Oehlrich  
    Günter Winter 
    Jens Lichte  
    Norbert Reher  
    Alexander Richter  
    Wolfgang Juhls 
 
   beratendes Mitglied: Udo Karlins 
 
   nicht teilgenommen:  Annelie Eick (entschuldigt) 
    Luzian Roth 
    Hans-Joachim Cords  
    Hanno Hagemann 
  
 
  b)  von der Stadtvertretung: Bruno Haaks  
    Thomas Vorbeck 
    Joachim Wilken-Kebeck 
    Brunhilde Kelch 
    Heino Pfeiffer 
         
  von den Ausschüssen: Otto Marquardt 
     
  
 c) von der Verwaltung: Hans-Joachim Hampel 
    Dirk Moritz 
    Heino Wulf 
    Holger Mazuw 
    Malte Göttsch 
    Christiane Ostwald 
 
 d)  Protokollführung: Christiane Ostwald 
 
 e)  vom Seniorenbeirat: Karin Am Wege 
 
 f) vom Jugendbeirat: Nicolas Weckwerth 
 

 f) als Gäste Dirk Gosch, Stadtmarketing GmbH  
    (zu TOP 4 und 6) 

 
 g) Bürgerinnen und Bürger: 1 Vertreter der Presse 
   interessierte Bürger 
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Die Vorsitzende Frau Michalak eröffnet die Sitzung um 18:32 Uhr und stellt die ordnungsge-
mäße Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP 1:  Genehmigung der Niederschrift vom 29.11.2007 
 

Die Niederschrift über die Sitzung am 29.11.2007 wird genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 7 
 Nein-Stimmen 0 
 Stimmenthaltungen 0 

  
 
TOP 2: Pflegeplan und Verschmutzungsvermeidungskonzept 
 
 Herr Winter verteilt den Antrag der CDU „Projekt Stadtreinigung Bad Segeberg“. Es 

wird darauf verwiesen, dass die Verwaltung in der Sitzung des Ausschusses für 
Bauen und Umwelt beauftragt wurde, entsprechende Gespräche zu führen. 

 
 Herr Lichte bittet, den Kalkbergring mit in die Beratungen einzubeziehen. 
  
 Der Beschluss wird vertagt. 
 
 
TOP 3: Stadtbus 
  
 Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss nimmt die Berichtsvorla-

ge zur Kenntnis. 
 
 
TOP 4:  Vereinbarung zur Überlassung des Marktplatzes an die Stadtmarketing GmbH 
  
 Herr Gosch beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder zu dem Vertrag und dem 

Zusammenwirken mit den Marktbeschickern. 
 
 Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss empfiehlt der Stadtvertre-

tung, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
 Die Stadtvertretung beschließt, den Marktplatz zum Zwecke der Vermietung an Ver-

anstaltungen von Festen, Märkten und Ausstellungen gem. der als Anlage beigefüg-
ten Vereinbarung an die Stadtmarketing GmbH zu übertragen. 

  
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 7 
 Nein-Stimmen 0 
 Stimmenthaltungen 0 

 
 
TOP 5:  Verkauf des Ihlseegrundstückes 
 
 Herr Lichte und Herr Oehlrich verweisen auf die evtl. Problematik, die durch Beein-

trächtigungen durch das benachbarte Strandbad entstehen können, wenn das 
Grundstück verkauft wird.  

 
 Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss nimmt die Berichtsvorla-

ge zur Kenntnis. 
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TOP 6:  Stadtjubiläum 
  
 Die Vorlage wird diskutiert. Herr Gosch erläutert das vorgesehene Programm und 

beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder. 
 Es herrscht Einvernehmen darüber, dass evtl. Einnahmen zur Finanzierung und 

somit zur Verminderung der Kosten dienen. Sie stehen nicht zusätzlich zur Verfü-
gung. 

 
 Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss nimmt die Berichtsvorlage 

zur Kenntnis und bittet die Verwaltung auf der Grundlage des Programmentwurfs für 
das Stadtjubiläum in 2009 weiterzuarbeiten mit einem Kostenrahmen von ca. 100 
Tsd. €. 

 
  
TOP 7: Bericht der Verwaltung 
  

7.1 Genehmigung der Haushaltssatzung 2008  
 
Herr Bürgermeister Hampel berichtet, dass der Kreis mit Verfügung vom 
21.01.2008 die Haushaltssatzung der Stadt Bad Segeberg genehmigt und da-
bei festgestellt hat, dass sich die finanzielle Situation der Stadt gegenüber der 
Planung verbessert hat. 
Dennoch ist die Stadt auch mittelfristig nicht in der Lage, ihre finanzielle Leis-
tungsfähigkeit eigenständig zu sichern. 
Vorrangiges Ziel der Haushaltswirtschaft der kommenden Jahre muss weiter-
hin der Abbau der Fehlbeträge sein, so dass der Haushaltskonsolidierungs-
prozess unvermindert fortzuführen ist. 

 
7.2 Haushaltskonsolidierung  

Mit Erlass des Innenministeriums vom 14.01.2008 wurde die Liste mit Hin-
weisen zur Ausschöpfung der Einnahmequellen und Beschränkung der Aus-
gaben aktualisiert. 
Entsprechende Auszüge werden mit der Bitte um Prüfung und Stellungnah-
me in die Abteilungen gegeben. Anschließend wird dem Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsförderungsausschuss eine Berichtsvorlage vorgelegt werden. 
 

7.3 Obdachlosenunterkunft Hamdorfer Weg 
 Herr Bürgermeister Hampel teilt mit, dass ein  Mitarbeiter der Bauverwal-

tung das Gebäude untersucht  und festgestellt hat, dass keine Hinweise 
auf Einsturzgefahr bestehen. 

 Zwar weist das Gebäude Mängel, auch im optischen Bereich, aus, diese 
können jedoch beseitigt werden. 

 
 

TOP 8:  Anfragen und Anregungen 
 

8.1 Arbeitsbericht Seniorenbeirat  
 
Frau Michalak bedankt sich bei Frau Am Wege für den als Anlage dem Proto-
koll beigefügten Arbeitsbericht des Seniorenbeirates und bittet, den Bericht der 
Gleichstellungsbeauftragten künftig in ähnliche Form zu fassen. 
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8.2 Sondersitzung des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschus-
ses am 29.01.2008 im ehemaligen JAW 

 
Herr Karlins und Herr Wilken-Kebeck begründen ihre erhobenen Einsprüche 
gegen die Tagesordnung der Sitzung am 29.01.2008.  
 
Frau Michalak und Herr Bürgermeister Hampel erläutern den Hintergrund dieser 
Einladung und stellen klar, dass es sich um eine Informationsveranstaltung von 
erheblichem Umfang handelt, die nicht im Anschluss an eine Sitzung des 
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss im Rahmen des Sitzungs-
kalenders abgehandelt werden, sondern durch die Sondersitzung  behandelt 
werden sollte. 
 

 
 
 
Die Vorsitzende Frau Michalak schließt die Sitzung um 19.53 Uhr.  
 
 
 
 
__________________________    __________________________ 

  Vorsitzende       Protokollführerin 


